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…  eine Wirtschaftspolitik verfolgt, die  
den Mindestlohn zwar beibehalten  aber  

nicht erhöhen will.  

…  den Anspruch auf Sozialleistungen  
davon abhängig machen will, dass  

jemand mindestens 10 Jahre  
sozialversicherungspflichtig beschäftigt  

war.  

Die AfD stellt einerseits im  
Europawahlprogramm fest, dass es eine  
hohe Ungleichverteilung der Vermögen  

gibt (um zu argumentieren, dass  
Deutschland weniger an die EU zahlen  
sollte) andererseits will sie Vermögen-  

und Erbschaftsteuer abschaffen.
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